
Hambacher Tagebau
- Landschaft der Superlative -

23.07.2026

Erleben Sie die gewaltigen Dimensionen des
Hambacher Tagebaus bei einer geführten
Busrundfahrt. Wo einst Wald und Dörfer standen,
eröffnet sich heute eine Landschaft von nahezu
unvorstellbarer Weite. Aussichtsplätze entlang der
Route bieten faszinierende Einblicke in einer der
größten von Menschen geschaffenen
Landschaftsprojekte Europas. Eine Fahrt, die
Perspektiven verändert und die Kraft menschlicher
Eingriffe in die Landschaft eindrucksvoll sichtbar
macht.

Die Tour beginnt mit einer ca. 45-minütigen
Begrüßung am Schloss Paffendorf.

Anschließend erleben Sie bei einer ca. 2-stündigen
Busrundfahrt die beeindruckende Größe des
Tagebaus. An zwei ausgewählten Aussichtspunkten
besteht die Möglichkeit zum Ausstieg.

Der übrige Teil der Tour erfolgt bequem im Bus.

Im Preis von 49,00 EUR sind enthalten:

✓ Hin- und Rückfahrt im Luxus Bus 

✓ Erklärungen durch die Begleitung eines 

Gästeführers

✓ Getränke im Bus

ASB-Tagesfahrt Juli 2026

Reiseveranstalter:

ASB Köln e. V., Hitzelerstr. 27, 50968 Köln

Ihre Ansprechpartner: Nicole Hoffmann / Nadja Nerlich

Telefon: 0221-66007-700 / Mo.- Do. 9:00 - 15:00 Uhr

Notfall-Nummer am Reisetag: 0173-7098700

busreisen@asb-koeln.de, www.asb-koeln.de

http://www.asb-koeln.de/


Ihre Abfahrtzeiten 

zum Tagebau

23.07.2026

Riehler Heimstätten 11:40 Uhr - Boltensternstraße Bushaltestelle (Seniorenzentrum Riehl) 

Michaelshoven 12:15 Uhr - Sürther Straße, Michaelshoven Bushaltestelle Friedhof

Rodenkirchen 12:25 Uhr - Ringstraße, gegenüber ASB Seniorenresidenz Rodenkirchen

Zollstock 12:45 Uhr - Gottesweg, gegenüber ASB Seniorenzentrum Zollstockhöfe

Sülz 13:00 Uhr - Sülzgürtel / Euskirchener Straße (Richtung Ehrenfeld)

• 14:00 Uhr – Beginn

• ca. 17:00 Uhr - Rückfahrt

Die Bezahlung erfolgt bar im Bus.

Anmeldungen zur Fahrt zum Tagebau

unter: 

0221-66007-700 oder busreisen@asb-koeln.de

Rufen Sie uns gerne an. Wir freuen uns auf Sie.

Notfall-Nummer am Reisetag: 0173-7098700

Hinweise: 

• Zwei Ausstiege während der Rundfahrt, ansonsten durchgehende Fahrt im Bus

• Fußweg zum Schloss Paffendorf - teils grobes Kopfsteinpflaster

• Fußweg zum Aussichtspunkt ca. 300 m - teils Schotter, leichte Steigung 

• WC am Schloss Paffendorf und auch im Bus vorhanden.

• Aus Sicherheitsgründen ist eine Einfahrt in den aktiven Tagebau nicht möglich

mailto:busreisen@asb-koeln.de

